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2.2 Grundsätze zur Abgrenzung, Festsetzung und Nutzung 
von Überschwemmungsgebieten
Hinweise zur Nutzung von Überschwemmungsgebieten 
sowie zur Durchsetzung und Kontrolle der Einhaltung von 
Geboten, Verboten und genehmigungspflichtigen 
Tatbeständen

Im Überschwemmungsgebiet sollte insbesondere verboten werden:
• Grünlandumbruch
• Roden von standortgerechtem Wald
• Land- und forstwirtschaftliche Pflanzungen
• Erhöhen bzw. Vertiefen der Erdoberfläche
• Errichten bzw. Erweitern von Anlagen
• Aufstellen stationärer Objekte, z. B. Silos, stationäre Melkanlagen, 
Lagerhallen und Zäune
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Anlage 1:
Übersichtsplan
Maßstab:
Datum:

1 : 15.000
12. Dezember 2006

Legende
Absenkung Hakenwall
Massnahme M1/2004
Massnahme M2/2004
Massnahme Unterluch 1
Massnahme Unterluch 2

ð Stationierung
Modellgrenze
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259.5
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260.5
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Anlage 17: Variante 2A, HQ100
                  Maßnahme M2/2004
Maßstab:
Datum:

1 : 15.000
12. Dezember 2006

Legende

Modellgrenze
Maßnahme

  0.0 -   5.0
  5.0 - 10.0
10.0 - 15.0
15.0 - 20.0
20.0 - 30.0
> 30.0

Sohlschubspannung [N/m²]
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